
Rechtsanwältin Dr. Claudia R. Cymutta
www.kanzlei-cymutta.de

Die Behördenkoordination des Art. 7 IVU-Richtlinie

im immissionsschutzrechtlichen Genehmigungsverfahren

veröffentlicht unter Dr. Claudia R. Buchmann

Hintergrund der in diesem Werk behandelten Fragen ist der in den letzten Jahren verstärkt 

angestrebte integrierte Schutz der Umwelt in europäischen Rechtsakten. Der integrierte An-

satz bestimmt auch die Richtlinie 96/61/EG über die integrierte Vermeidung und Verminde-

rung der Umweltverschmutzung (IVU-Richtlinie), deren verfahrensrechtliches Kernstück das 

Koordinierungsgebot (Art. 7 IVU-Richtlinie) ist. Für den Fall, dass für ein Vorhaben mehrere 

behördliche Zulassungsentscheidungen erforderlich sind, fordert Art. 7 IVU-Richtlinie eine 

umfassende Koordinierung der durchzuführenden Genehmigungsverfahren und Genehmi-

gungsentscheidungen. 

Das Werk stellt zunächst die Voraussetzungen des Art. 7 IVU-Richtlinie sowie die vor dessen 

Umsetzung in Deutschland geltende Rechtslage am Beispiel des immissionsschutzrechtli-

chen Genehmigungsverfahrens vor. Besonderes Augenmerk wird dabei darauf gelegt, in 

welchen Fällen es zu einer Zulassung eines Vorhabens durch mehrere behördliche Ent-

scheidungen kommen kann. Außerdem werden Instrumente zur Koordinierung von Geneh-

migungsverfahren vorgestellt, die in der Schrift in die als „Durchführungslösung“ und „Sach-

lösung“ bezeichneten Kategorien eingeteilt werden. Beispielhaft erwähnt seien die Konzen-

trationswirkung sowie die Theorien der Vollbindung, Separation und Fachbindung.

In einem weiteren Schritt zeigt das Werk Defizite bei der Umsetzung des Koordinierungsge-
bots in deutsches Recht auf, die exemplarisch im Immissionsschutzrecht sowie im Wasser-
recht von Rheinland-Pfalz und Baden-Württemberg erläutert werden. Angesichts der man-
gelhaften Umsetzung werden Vorschläge für Umsetzungsalternativen unterbreitet, wobei 
jedoch darauf aufgezeigt wird, dass wegen des sektoralen Schutzansatzes in Deutschland 
eine vollständige Umsetzung des Koordinierungsgebots erhebliche Probleme bereitet. 

Teile des Werkes wurden für die Erstellung eines Aufsatzes in den VBlBW genutzt:

- Dr. Claudia R. Buchmann: Die Konzentrationswirkung der Baugenehmigung – auch in 
Baden-Württemberg? VBlBW 2007, S. 201 – 207
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